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Erste Schritte im  Wolfsburger Bogensport-Club e.V. 
 
Liebe Schützen, liebe Eltern! 
Wir sind ein Schießsportverein mit vielen Mitgliedern und müssen daher nicht nur sicherheitstechnische, 
sondern auch organisatorische Belange berücksichtigen. 
Damit alles Notwendige geschieht und wir auch in Zukunft optimale Trainingsmöglichkeiten anbieten kön-
nen, haben wir die nachfolgenden Richtlinien aufgestellt.  
Trainiert wird auf dem Bogensportgelände in der Kreuzheide und in der Sporthalle Ehmen. 
 

Außensaison 
Das Vereinstraining findet jeweils Dienstag und Freitag von 17:00 bis 19:00 Uhr satt. Darüber hinaus besteht 
auch sonntags während des Jugendtrainings von 14:00 bis 17:00 Uhr die Möglichkeit zu trainieren. Weiter 
bekommen alle volljährigen Mitglieder einen Schlüssel für die Bogensportanlage, so dass sie, vorausgesetzt 
sie haben eine eigene Bogenausrüstung, auch außerhalb der offiziellen Trainingszeiten dem Bogenschießen 
nachgehen können. 
Es ist immer ein Schießleiter anwesend. Sollten alle in Frage kommenden Schießleiter verhindert sein (z.B. 
durch Schichtarbeit, Krankheit oder sonstige Dinge), so fällt an diesem Tag das Training aus. Trainingsaus-
fall oder Änderungen werden auf unserer INTERNETSEITE http://www.wolfsburger-bc.de bekannt gege-
ben.  
 

Hallensaison 
In der Hallensaison stehen uns folgende Trainingszeiten zur Verfügung: 
Sonnabend von 15:00 bis 18:00 Uhr, Sonntag von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
Mittwoch von 16.30 bis 19.00 Uhr. 
Trainingsausfall oder Änderungen werden auf unserer INTERNETSEITE bekannt gegeben.   
 
IN DEN WEINACHTSFERIEN FINDET KEIN TRAINING STATT! 
 

Neueinsteiger 
Für Neuschützen stehen vereinseigene Bögen und Ausrüstungen zur Verfügung, die für Anfänger geeignet, 
nicht aber auf Wettkampfqualität ausgelegt ist. Für zwei Monate können Bogen und Ausrüstung kostenlos 
genutzt werden. Ab dem dritten Monat wird eine Nutzungsgebühr von 10,00 Euro pro Monat erhoben, die im 
Voraus zu entrichten ist. Schäden, die bei pfleglicher und sachgemäßer Nutzung entstehen, sind durch die 
Nutzungsgebühr abgedeckt. Beschädigte oder verschossene Pfeile hat der Schütze zu ersetzen. Hier wird 
eine Pauschale von 5,00 Euro pro Pfeil erhoben. Dabei ist es egal auf welche Weise der Pfeil beschädigt, 
zerstört oder verloren gegangen ist. 
 
Alternativ kann ein Leihbogen halbjährlich in einem Bogensport-Fachgeschäft für den Preis von 35,00 € – 
100,00 € gemietet werden. Persönliches Zubehör wie Köcher, Tab, Fingerschlinge, Brustschutz, Armschutz, 
Release, Pfeile etc. sind dann zu kaufen. Hierbei entstehen Kosten ab 180,00 Euro. 
Der Kauf eines eigenen Bogens wird erst empfohlen, wenn erkennbar ist, dass sich der Schütze entspre-
chend entwickelt. Die Kosten einer Wettkampfausrüstung können 1.000,00 Euro schnell übersteigen. 
 

Termine 
In jedem laufenden Sportjahr gibt es diverse festgesetzte Termine. Sie werden auf der jährlichen Hauptver-
sammlung im März gemeinschaftlich besprochen und festgelegt. Dies sind zum einen unsere vereinsinter-
nen Turniere, Vereinsmeisterschaften u.a., bei denen wir grillen, gemütlich zusammen sitzen und Spaß ha-
ben, eine Weihnachtsfeier, die Kreismeisterschaften und natürlich die Arbeitseinsätze im Frühjahr und im 
Herbst. Bei den Arbeitseinsätzen wird der Bogensportplatz auf- bzw. abgebaut, Turniere vorbereitet und 
sonstige anfallende Arbeiten erledigt.  
Jedes aktive Mitglied hat im Jahr 20 Stunden zu erbringen. Jugendliche von 15 bis 18 Jahre sowie Mitglieder 
im gesetzlichen Rentenalter 10 Stunden. Nicht geleistete Arbeitsstunden werden mit 20,00€ und bei Jugend-
lichen mit 2,00€ pro Arbeitsstunde in Rechnung gestellt.  
Die Termine für die Arbeitseinsätze werden rechtzeitig festgelegt und im INTERNET bzw. per Rundmail be-
kannt gegeben. 
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Pflicht- und Gemeinschaftsbewusstsein 
Die Anlage gehört mit dem Beitritt auch Dir, folglich bist auch Du dafür verantwortlich, sie in Ordnung zu 
halten. Dazu erwartet die Gemeinschaft von Dir eine angemessene Mitarbeit. Denn jedes Mitglied erwartet 
eine funktionierende Anlage, um trainieren zu können. Ebenso erwartet der Vorstand, dass sich auch alle 
Mitglieder tatkräftig am ordnungsgemäßen Zustand der Bogensportanlage und an der Durchführung von 
Turnieren beteiligen. 
 
D.h., Du trittst in einen Sportverein alter klassischer Prägung, mit moderner Ausrichtung ein. 
Wir sind kein Freizeitclub, in dem ein wildes Leben erfolgt. Jedoch werden bei uns FREUDE und SPASS 
groß geschrieben. Ordnung und Sauberkeit, sowie ein ausgeprägtes Pflicht- und Gemeinschaftsbe-
wusstsein deinerseits, sind Hauptbestandsteile um dieses weiterhin aufrecht zu erhalten. 
 

Sicherheit und Verhaltensregeln 
Der Bogensport fordert ein hohes Maß an Sicherheit. Deshalb weisen wir nochmals darauf hin, dass die 
Verhaltensregeln von jedem strikt einzuhalten sind. Die Verhaltensregeln (siehe Anlage) sind für jeden ein-
sehbar im Infokasten neben der Eingangstür zum Vereinsheim veröffentlicht. Eine Einzel-, bzw. Gruppenun-
terweisung erfolgt während der ersten Trainingstage. 
Sollte jemand gegen die Regeln verstoßen, wird er ermahnt. Ein weiterer Verstoß hat, unter Vorbehalt, den 
Ausschluss vom laufenden Training zur Folge. 
Schützen unter 18 Jahren stehen auch nach Regelverstößen unter Aufsichtspflicht. Sie verweilen deshalb 
bis zum Trainingsende auf dem Schießplatz, schießen jedoch nicht mehr mit. Dies ist nötig, um z.B. bei 
Wegeunfällen Versicherungsschutz zu gewährleisten. Soweit möglich informiert der Schießleiter die Eltern, 
sodass eine vorzeitige Abholung ermöglicht wird. 
 

Wettkämpfe 
Um an Turnieren und Meisterschaften teilzunehmen, gibt es folgendes zu beachten: 
Wenn ein Schütze während eines laufenden Sportjahres in unseren Verein eintritt, kann er nach Beantra-
gung und Ausgabe eines Mitgliedsausweises - hierzu muss ein Passbild abgegeben werden - bereits an 
freien Turnieren teilnehmen. Dieser Ausweis wird vom Vorstand beim Niedersächsischen Sportschützenver-
band (NSSV) beantragt. 
Meisterschaften können hingegen erst ab Beginn des neuen Sportjahres – also ab dem 01.10 des laufenden 
Jahres - für unseren Verein geschossen werden. Zuvor muss bis zum 01.09. die Beantragung eines Mit-
gliedsausweises, bzw. eine Beantragung einer Startgenehmigung für Zweitvereine, erfolgt sein. Ohne Mit-
gliedausweis bzw. rechtzeitig beantragte Startgenehmigung ist eine Teilnahme an Wettkämpfen NICHT 
MÖGLICH. 
 
Wer an Wettkämpfen teilnehmen möchte, kann sich dazu anmelden. Ausschreibungen dazu befinden sich 
im Infokasten und auf unserer Internetseite. Da die Wettkämpfe Erfahrungsgemäß schnell belegt sind, wird 
um rechtzeitiges Anmelden gebeten, daher nennen wir einen vorgezogenen Meldeschluss. Sollte sich ein 
Schütze nicht bis zum von uns gesetzten Meldeschluss zu einem Turnier angemeldet haben, so muss er 
sich selbst nachmelden, sofern er teilnehmen möchte. Hier gilt dann der Termin, der in der Ausschreibung 
des jeweiligen Veranstalters angegeben ist. – Die Vorgehensweise sollte aber weitgehend vermieden wer-
den. 
Die Höhe des Startgeldes kann der jeweiligen Ausschreibung entnommen werden und ist SOFORT bei An-
meldung zu entrichten. 
 
Sollte jemand nach der Anmeldung von einem Wettkampf zurücktreten, so wird das gezahlte Startgeld als 
REUEGELD vom Veranstalter einbehalten. Das Startgeld für Kreis-, Landes- und Deutschen Meisterschaft 
trägt der Verein. Hierzu muss ein Schütze zunächst an der Vereinsmeisterschaft teilgenommen haben, um 
sich jeweils für die nächst höhere Meisterschaft zu qualifizieren. Die Vereinsmeisterschaft wird an einem 
vorausbestimmten Termin geschossen. Sollte ein qualifizierter Schütze nicht an der folgenden Meisterschaft 
teilnehmen wollen, so ist dies dem Schießleiter unmittelbar nach Wettkampfende mitzuteilen. 
 
Hinsichtlich der allgemeinen Regularien gilt für den Bogensport die Sportordnung des „Deutschen Schüt-
zenbundes“. Insbesondere die Teile 0 und 6. Diese sind auf unserer Internetseite zu finden. 
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Ausrüstung und Verpflegung beim Wettkampf 
Jeder Schütze ist für die Vollständigkeit und Richtigkeit seiner Ausrüstung selbst verantwortlich. Dazu gehört 
nicht nur die Bogenausrüstung an sich, sondern auch ein akkurates Auftreten hinsichtlich der Kleidungsvor-
schrift. In der Freiluftsaison sind mindestens 7 Pfeile, in der Hallensaison mindestens 4 Pfeile in funktions-
tüchtigem Zustand auf Verlangen vorzuweisen. 
Der Wettkampfausweis / Schießpass ist immer mitzuführen. 
Jeder Schütze sollte stets ausreichend Essen und Trinken dabei haben (z.B. Alkoholfreie Getränke, Brot, 
Müsliriegel, Gummibärchen und frisches Obst). Das ist wichtig um während des Wettkampfes nicht abzu-
bauen. Geld einstecken, weil bei vielen Wettkämpfen Essen und Trinken angeboten wird. Je nach Wetterla-
ge sind Regensachen (auch bei Regen wird geschossen) oder Sonnenschutz (Kopfbedeckung), Sonnen-
milch oder Creme, evtl. Wechselwäsche mitzuführen. Ein Campingstuhl zum Ausruhen ist auch zu empfeh-
len. 
 

 
Pokale, Ehrungen und Trophäen 
Erkämpfte Pokale und Urkunden auf Einzelwettkämpfen stehen dem Schützen zu und können mit nach 
Hause genommen werden. 
Erkämpfte Mannschaftspokale und Urkunden werden im Vereinsheim präsentiert. 
Bei „Robin Hood Schüssen“ darf der Schütze, der den steckenden Pfeil getroffen hat, beide Pfeile als Tro-
phäe behalten. 
 

!!! Ganz wichtig !!! 
Jeder Schütze sollte sich mindestens einmal pro Woche auf der INTERNETSEITE über aktuelle Änderun-
gen, Mitteilungen, Ausschreibungen etc. zu informieren. 
 

Auf gute Zusammenarbeit 
Wir hoffen, dass ich alles Wichtige in diesem Schreiben zusammenfassen konnte. Sollte ich etwas verges-
sen haben, so bin ich für jeden Tipp und Rat sehr dankbar. Für eventuelle Fragen, auftauchende Probleme 
oder sonstige Dinge, stehe ich gerne während den Trainingszeiten zur Verfügung. Des Weiteren bin ich tele-
fonisch unter der Nummer 0172-6998512 zu erreichen. 
 
Ich wünsche allen Schützen weiterhin „Viel Spaß“ und natürlich „Viel Erfolg“ und  würde mich freuen, auch 
die Eltern einmal beim Training begrüßen zu dürfen. 
 
Jürgen Godlinski, 1.Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
          ------------------------------------------------- hier abtrennen ------------------------------------------- 
 
 
Bestätigung der Kenntnisnahme 
 
Name des Schützen:_________________________________________________ 
 
 
Ich habe die  EINFÜHRUNG DES WOLFSBURGER BOGENSPORT-CLUB zur Kenntnis genommen und 
werde die Vorgaben befolgen. 
 
 
 
 
Wolfsburg den, ________________ 
 
 
 
_____________________________                                    ______________________________ 
Unterschrift Schütze                                                             Unterschrift Erziehungsberechtigte/er 
 


